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für das Großherzogthum Pofen. 


Antelligenz⸗Comtoir im Wosthause. 


Ne 218. Sonnabend, den 10. September 1836. 


Angekommene Fremden vom 8. September. 
Herr Kaufm. Schmarſe aus Culm, l. in No. 82 Markt; Hr. Gutsbeſſtzer 
v. Sprenger aus Drotzig, Hr. Gutsb. Baron v. Schlichten aus Mainz, Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Schdning aus Neuſtadt, Hr. v. Schoͤning, Porkd'epeefaͤhnrich im Eten 
Inf.⸗Regt., aus Berlin, l. in No. 99 Halbdorf; Frau Gutsb. v. Ponikierska aus 
Wisnicwo, l. in No. 154 Buͤttelſtr.; Hr. Oekonomie, Inſpektor Daum aus Satſch, 
Hr. Gutsb. v. Bojanowski aus Malpin, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Pächter 
Schwarz aus Pruſinowo, l. in No. 23 Walliſchel; Hr. Buchhalter Mandel aus 
Berlin, . iu No. 1 St. Martin; Mad. Lamprecht aus Pfſarskie, Hr. Gutsbeſitzer 
Klatte aus Frobinek, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Gutsb. v. Rosnowski aus 
Mankeczki, Hr. Guts b. v. Milczynski aus Krzyzanowo, Hr. Guksb. v. Budziſzewski 
aus Gosczejewo, Lin No. 394 Gerber. ` Hr. Kalkulator Neke aus Frauſtadt, 
Hr. Pächter Lewandowskt aus Dalewo, I, in No, 33 Walliſchei; Fräulein v. Ku⸗ 
rowska aus Glupon, Hr. Pächter Schönberg aus Trojanowo „ Hr. Partikulier 
d. Slominski aus Staſzewo, Hr. Partik. Schwander aus Bromberg, Hr. Gutsb. 
v. Hulewicz aus Slopanowo, Frau Gutsb. Beier aus Dobieezyn, l. in Nor 165 
Wilhelmsſtraße. sn E 4 . 


La 


2 Saab. Der Ober⸗ 

Appellations⸗ ⸗Gerichts⸗Rath Gad und deſ⸗ 
ſen verlobte Braut Wilhelmine Seuil 
Emilie Alexandra Pilaska hierſelbſt, bar 
ben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
25. d. M. die Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes während der von ihnen 


einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Poſen, den 30. Inli 1836. 


Königlich Preuß. Land- und 
Stadt⸗Gericht. 


— 


2) Proklama. In SC Depoſ⸗ 


torio und unſerer Pfandkammer befinden 
ſich folgende herrenloſe euer uecht: 


1) ein gien Egiöſfel, 

2) ein Scheibe: -Gurtband, — 
3) ein ARE Wagenſchwaͤngel, 
4) zwei Stückchen Gold. 


5) ein Bündel berſchiedenet Yanbs Set 


Mifchtücher, 


6) ein geben ie gegehnet 
lliterami F. R. B. 1826. 


Fi R. Bi 1 
7) ein Bündel aen Wäfche, 
als: 
a) ſechs alte Manns hemden, gezeich⸗ 
net A. A., 


b) ein Paar alte Unterbeinkleider von 


Parchent, 


— aas en "KZ ee 


xandra Pilaska w Poznaniu, 


Ober eszerenie. Ur. Gad Sedzia 
przy Naywyäszym Sadzie Appella- 
cyinym i iego narzeczona oblubieni. 
ca Wilhelmina Ludwika Emilia Ale- 
"kon« 
traktem z dnia 25. m. b. wspolnost 
maigtku 3 dorobku w ciggu malzen- 
stwa migday niemi zawrze&&ig maig - 
cego, wWylgczyli. 

Ponan, dnia 30. 3 1836. 
Kréi Pruski Bad Ziemsko- 
Mieysku 


„ Proclama. W.depozycie i Wsbla- 
dzie naszym fantowym znay duig sig 


8 nastæpuigce vzeezy. ee Wa- 
Sciciela: 


1) lyzka stolowa srebräa, SS 
2) pas, 

3) para orezyköow, 

4) dwa kawalki zlota, 


bcirek, 
60 'zlota slubna obracnka oznaczona 


7) paczka rënëy bielizny, iako te; 
a) szebé starych koszul meskich 


oznaczone lit. A. A., 
D para starych gatek 2 parchinu, 


d. 


Ek, 


5) paczka Sech ngezniköw 1 


va. 
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c) drei alte rothbunte Schnupftücher, 


ih neun weiße und ein blauer Spitz⸗ 


kragen, 


e). drei kattune Halstücher, 2 bunt 


und 1 blau, 
) ein Paar Handſchuh, 


Socken, 


b) einige kattune Fliken und mehrere 
alte wollene und baumwollene 


Socken, 


i) eine alte Halsbinde von ſchwarzen g 


Pferdehaaren, 


1) eine alte Halsbinde von Borſten 
mit blauſeidenem Zeuge überzo⸗ 


gen, 

8) eine Serviette, 

9) eine Stall⸗Laterne, 
10) 56 Schluͤſſel, 
11) ein altes Terzerol, 
12) ein Krahn von Meſſing, 
13) eine blecherne Metze, 

14) vier blecherne alte Gemäße, 


15) ein alter Säbel ohne Scheide, 
16) ein altes Schloß, 

17) zwei Maurerkellen, 

18) ein Hammer, 


19) ein Sonnenſchirm mit bunter Seide 
überzogen, baar ırthl. 16 fgr. 6 pf. 
20) ein ſchwarzer ruſſiſcher Pelz und ein 


Manns hemde, 


21) ein ſilbernes Stückchen Strickſcheide, 


22) ein goldener Trauring, 
23) ein altes Thürſchloß, 


g) zwei Paar alte weiße wollene 


c) tr2y chustki do nosa ezerwono. 
pstre, 
d) dziewig& kolnierzyköw bialych 
i jeden niebieski, . N 
ei tray chiustki perkalowe na szy- 
is, 2 pstre, i 1 granatowa, 
f) part rekawiczek, RL 
g) dwie pary starych welnianych 
szkarpetek, 
Ai rö2ne kawalki male perkalowe 
31 kilkoro starych szkarpetek 
welnianych i bawelnianych, 
D halsztuch stary wiösienny, 
Ai halsztuch z szczeciny, Cbszyıy 
materyg iedwabng granatowz, 
8) serwela, 
9) latarnia staiennz, 
10) kluczyköw pigédziesigt szesé, 
11) stara kracica, 
12) smoczyk z mosigdza, 
13) .maca blaszanna, ; 


eztery rözne miary stare bla 
szanney 


stary palasz bez pochwy, 


zamek stary, 


dwie kielnie mularskie, 


miotek, BR 
parasol tedwabny pstrokaty, 
wgotowiZnie.ı Tal. 16 sfr. 6 fen. 


czarny koZuch rossyiski, i ko- 


szula meska, 

kawalek srebrny od ſuteralika na 
droty, 

zlota obrgezka $labna, . 


stary zamek do drzwi, 


N 


2 
24) ein ſilberner Eßlöffel, 


loffels, i 8 - 
26) ein vergoldeter Fingerring, 
27) ein Stückchen vom Kaffeelöffel, 
28) zwei Saͤcke mit folgenden Sachen: 


ai zwei geſtrickte weißwollene Unter⸗ 
röcke, a f 

b) eine eiſerne Kafferokie, 

c) eine Schabracke, 


d) ein Federbuſch nebſt hölzernem 


Futteral, i 
e) eiu blecherner Durchſchlag, 
f) ein kupferner Quarttopf, 
g) einige Stückchen Watte, 
h) ein kleiner Keſſel von 
1) ein Beil, EE 
k) 37 Montirungskndpfe, BECH 
1) zwei Stücke geſponnene weiße 
Wolle, ER 
99) der Erlds für ein herrenloſes 
Schwein, ; NEN 
30) ein filberner Eßlöffel, 
31) ein goldener Ring, 885 
32) ein ſilbener Eßloͤffel, gezeichnet J. R. 
33) ein goldener Trauring, 
34) der Erlös für einen herrenloſen 
Puthahn, b S 
365) ein wollenes grünes Umſchlagetuch, 
36) ſiebzehn verſchiedene ſeidene ſchwarze 
Halstuͤcher, N 
37) blaugeſtreiftes Hoſenzeug, 


38) ein Stuck Metall, 
39) ein Stück Sackleinwand, 
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25) drei Stucke eines ſilbernen Thee⸗ 


Meffing, 


37) 


er 


1yZka Srebroa, 
tray kawalki od !yZeczki de her. 
baty, 
pierscionek pozlacany, 


25) 


3 60 


27) kawalek tyzeczki do kawy, 


28) dea wory z nastepuigcemi rze- 
czamy e- 

dwie spödnice welniane biale 
roboty ponczoszkowey, 
rondel Zelazny, 

czaprak, die 

kitka z puzdrem drewnianem, 


a) 


e DN 
c) 
di 


e) blaszany durszlak, 
) miedziany garnek kwartowy, 
o" kilka kawalkow waty, 
A kociolek mosig2ny, 
1) toporek, 


` A)’ trzydziegei siedm guzikéw 


mondurowych, 
J) dwa motki welny sprzgdzoney 
bialey, 
29) pienigdze za sprzedang swinig, 


30) 1yZka $rebrnä, 

31) pierscionek zloty, 

32) lyzka stolowa srebrna z lit. J. R., 

33) pierscionek zloty slubny, a 

34) pieniadze za sprzedanego igdy- 

ka, ktéry niemial wlasciciela, 
zielona chustka damska z welny, 
siedemnascie chustek czarnych 
iedwabnyeh rö2nego gatunku, 
materya na spodnie w pasy nie- 
bieskie, 
kawal metalu, . 
kawal plötna workowego, 


35) 
36) 


38) 
39) 


67)° 
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40) ein ſchwarzMerins⸗fleid, 


41) 
42) 


verſchiedeue Betten, 
ein kleiner Handkorb, 


43) eine Flinte, 5 


44) zwei Schwengel, 
45) fuͤnf Spannaͤgel, 


46) 


47) 
48) 


499 


50) 
51) 
52) 
53) 


drei Ketten, 

vier Rungenhalter, 

eine Kalkkratze, 

ein Hexelmeſſer. 

zwei Paar weiße Taſſen, 
zwei Glaͤſer, 

eine Untertaſſe, 

ein Salznäpfeben, 


54) ein Schmanttöpfchen, 


55) 


ein grauer Mantel, 


56) ein ſchwarzer Rock und Doten: und 


57) 


58) ein Paar graue Sommerbeinkleider, 
59) ſieben Stud Saͤcke, 


60) 
61) 
62) 


63) 
64) 


65) 
66) 


Ai 


68) 


ein Paar Stiefeln, 
ein grüner Leibrock mit rothem 
Kragen, 


ein Spann Nagel, 

eine Mutz e 

Ein Sack, Frauenrock, Jacke und 
Stemmeiſen, 

ein Paar Sommerhoſen, 

ein alter Hut, ein Paar Stiefeln 
und ein Hammer, i 

ein Tiſchmeſſer, 


ein Stegelring mit rothem Stein, 


in welchem ſich ein Wappen und die 
Buchſtaben T. P. befinden, 
ein Hut, ein grautuchner Ueberrock, 
eine Mütze, zwei Weſten, zwei 
Paar Beinkleider, zwei Tücher, 
ein kupferner verfilberter Leuchter, 


40) ezarna suknia merynusowa, 


41) 
4a) 
43) 
44) 
45) 
46) 


67) 


68) 


i dluto, 


H 


102na posciel, 

koszyk dorsczny, 
fuzya, J 

dwa orczyki, 

Pige sworniéw, 

trzy lancuchy, 

eztery nalustki, 
skrobäezka,n > , 

kosa do lady, 2 
dwie pary filiZanek bialych, 
dwie szklanki, 
spodek do filizanki, 

sölniczka, 

garnyszek od Smietany, 

plaszcz szary, 

surdut czarny, spodnie i para 
botow, 

zielony frak z czerwonym kol- 
nierzem, 


szare spodnie letnie, 


siedm sztuk miechòô w, 

sworzen, l 

czapka, . 

miech, suknia kobieca, käftanik 
spodnie letnie, 
stary kapelusz; 
nitotek, 

nz stolowy; BE, 
sygnet z czerwonymkamieniem, 
W kıörym sig herb znayduie 1 
litery T. P., 

kapelusz, szary surdüt sukien- 
ny, czaka, dwa kamizelki, dwie 
pare spodni, dwie chustki, 
lichtarz miedziauy posrebrzany, 


para bote w i 
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69) zwei eiſerne Spaten und ein Ober⸗ 


bett, 
70) ſieben Saͤcke. 

Alle Diejenigen, welche als Eigen⸗ 
thümer, Erben, oder aus andern Gris 
den auf dieſe Effekten und Gelder An⸗ 
ſpruch machen, werden hiermit aufgefor⸗ 
dert, dieſe fpäteftend in dem hier auf 


den l4ten November 1836 Vor⸗ 


mittags um 11 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichts-Rath Köhler anberaumten 
Termine unter Beibringung der zur Le⸗ 
gitimation dienenden Beweismittel, bei 
Verluſt dieſer Anfprüche anzumelden. 


Bromberg, den 7. Juli 1836. 


Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


3) Wothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt = Gericht zu 
„Gratz. 

Das den Gottfried und Anna Roſina 
Steinſchen Eheleuten gehdeige, zu Alt⸗ 
Tomys! belegene, Grundſtüͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 96 Rihlr. 26 ſgr. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 
am 28, November 1836 Vormit⸗ 

tags 10 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. a 


Gröͤtz, den 18. Juli 1836. 


Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 
— 


— 


r 


69) dwa rydle Zelazne i pierzyna, 


70) siedm miechöw. ` GA 
Wszyscy ci, ktörzy iako wlaseicie- 


le, sukcessorowie albo z imnych, 


wzgl&döw do tychze rzeczy i pienig- 
det roszczz pretensye, wzywaig sig 
ninieyszem, aby takowe naypozniey 
w terminie dnia 14. Listopada 
1336 o godzinie rus zrana przed 
Deputowanym Sedzig Ziemianskim 
Köhler przy zlozeniu dowodéw do 
legitymacyi odbieraigcego potrze- 
bnych pretensye swoie pod utratg 
tyche zameldowali, 
Bydgoszcz, dnia 7. Lipca 1836. 

Krol Pruski Sad Ziems ko- 
5 Mie ski. 


e 


vr 2 en 
SprzedaZ 


Së 


. 5 
onieczna. 


Sad Ziemsko-mieyski v Gro. 


dais ku. 

Gospodarstwo Gottfrydowi i An- 
nie Rozynie mallonkom Stein nale- 
Zgce, w starym Tomyslu pod No. 48 
poloZone, oszacowane na 96 Tal. 
26 sgr. wedle taxy, mogacéy by& 
przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
rze, maby& dnia 28. Listopada 
18 3 6 przed poludniem o godzinie 
10t&y w mieyscu zwyklem posiedzen 
sadowyeh sprzedane. 

Grodzisk, dnia 18, Lipca 1836. 
Kréi, Pruski Sad Ziemsko- 

Mieyski. 


3 , g ` 
5) Der Gutsbeſitzer Nepomucen ven 


4) Ediktal⸗ Citation. Es werden 
alle diejenigen, welche an die mit 16 rtl. 
so Dr durch Gehaltsabzüͤge angeſam⸗ 
melte Amtskaution des bei der Königl. 
Gerichts⸗Commiſſion zu Liſſa angeſtellt 


geweſenen Exekutor und Huͤlfsboten Alefs 


irgend einen aus deſſen Amtsverwaltung 
herrührenden Anſpruch zu haben vernieis 


nen, hierdurch vorgeladen, in dem auf 


den 4. Nodember c. Vormittags 9 
Uhr in unſerm Inſtruktionszimmer anſte⸗ 
henden Termine zu erſcheinen und ihre 
Anfprüche glaubhaft nachzuweiſen. Die 
Nichterſcheinenden haben zu gewärtigen, 


daß fie ihrer Anſprüche an die Kaution 


verluſtig gehen, und ihnen nur das 
übrige Vermögen des ꝛc. Alefs verhaftet 
bleibt. 


Frauſtadt, den 28. Juli 1836. 
Königlich Preuß. Land» und 
Stadtgericht. 


N 


Miemojewski in Sliwnikt und die Jeanette 
von Niemojewska, geborne von Poninska, 


haben mittelſt Ehevertrages d. d. Wre⸗ 


ſchen den 13. April c. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Oſtrow, am 11. Auguſt 1836. 
Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


— — 


Zapozew edyltalny. Wszyscy, 
ktörzyby do kaucyi urzedowey 16 
Tal, 20 sgr. przez odeiggania zebra- 
ney 2 pensyi bylego Exekutora i po- 
moöcniezego woZnego Alefs przy 
Krölewskiey Kommissyi Sqdowey w 
Lesznie „ takowe z urzedowania iego 
pochodzace, pretensye roscié sobie 
zamyslali, wzywaig sie ninieyszem, 
aby sig w terminiena dzien 4. Li 
stopadar.b. przed poludniem o go 
dzinie gtey w naszey izbie do roz- 
praw pismiennych, wyznaczonyt 
stawili i swe pretensye dostatecznie 
udowodnili; innaczey bowiem w ra.» 
zie nie stawienia sig utracg prawo do · 
chodzenia pretensyi swych 2 kaucyi, 
itylko na innym maigtku tego2 Alefs 
poszykiwat takowych moga. 
` Wschowa, dnia 28. Lipca 1836. 

Kröl. Pruski Bad Ziemsko- 
Mieys ki. 
— 

Podaie sig ninieyszem po publi- 
czney wiadomosci, Ze dziedzic Ne- 
pomucem Niemojewski i Jeanetta 2 
Poninskich, kontrektem przedslu- 
bnym d. d. Wrzetnia dnia 13 Kwie- 
tnia r. b., wspolnosé maigıku i do- 
robku wylgezyli, - 


Ostrow, dnia 11. Sierpnia 1836. 
Kréi, Prus ki Sad Ziemsko- 
Mieyski, 


— — 


6) Der degiſtratur⸗ und Kanzlei⸗auſſi⸗ 
gut Carl Auguſt Rättig, und deſſen 
Ehegattin Auguſte geborne König bier; 
ſelbſt, haben mittelſt Ehevertrages vom 
28. Juli und 4. d. Mts., die Gemein: 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur offent⸗ 
S lichen Kenntniß gebracht wird. e d 

Birnbaum, den 22. Auguſt 1836. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 

g Stadtgericht. 


* 


H 


/ 
7). Der Kaufmann Heymann Itzigſohn 
und deſſen Ehefrau Sara geborne Iſrael 
Lewy von hier, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 10. d. Mts. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchlof⸗ 


ſen, welches G N ee KE lichen 


Kenntniß gebracht wird. 
Birnbaum, den 22. August 1836. 


Königl. Preuß. Lande und Stadt⸗ 
gericht. 1 
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Podaie sig ninieyszem do publi- 
ezney wiadomosci, Ze Karol‘ August 
Raettig Assystent Registratury i te- 
902 matzonka Augusta 2 König, tus 
Si kontraktem przedslubnym 

gen Aë Lipca i 4. 'Sierpnia r. b., 
Geh nosé maigtku i dorobku wytg« 


en yli. 


Miedzychöd, d. 22. Sierpnia 1836. 
Kröl. Pruski 82d Ziems ko- 
* 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
ezney wiadomosci, Ze Heymann 
Itzigsohn z Zong swoig Sarg, cörka 
Jsraela e) tuteyszego kupca, kon- 


traktem, prze lubn 103% 
t. m, wat 86 e We Nef 


N , 
Migdaychöd, d. 22. Sierpnjia 1896. 
ée Pruski Sg 8 


RL ger? ne dee) Ar 


d 
‘ 


er = (Hierzu eine Bellage.) 


* 


2 Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 


e 


das Großherzog ehum 
c : 


en 


ee 218. Sonnabenpr den 10. Sertenser 1830. 


8) mpeg Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗ Gericht zu 
Wollſtein. 


Der auf dem Territorio der Stadt 
Bomſt sub Nro. 39 b. belegene, den 
Maler Johann Gottlob Hunoldſchen Er⸗ 
ben zu Unruhſtadt gehdrige Welnberg 
abgeſchaͤtzt auf 213 Rthlr. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 29. November 183 6. Vor⸗ 
mittags to Uhr an ordenklͤcher N 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten 1 85 Prötendenten 
werden aufgeboten, ſich dei Vermeidung 
der Praͤkluſton ſpäͤteſtens in dieſem Ter- 
mine zu melden. 

„Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Gläubiger werden hierzu öffentlich 
vorgeladen. 

— den 15. Juli 1836. 
abgieliches Land⸗ und Stadt⸗ 


e Werse 
et Ziemsko- z mieyski w Wat 
f . de DE 

Winnica na teiritorium miasta Ba- 
bimostii pod No. 39 poloZona, suk- 
cessorom miynarza Jana Bogustawa 
Hunolda w Unrugowie nalesgea, 0» 
szacowana na 213 Tal, wedle tax y, 
moggcëy by& przeyrzandy wraz Zwy« 
kazem hypotecznym i warunkami w 
Registraturze, ma by& dnia 2980 
Lis to pada 1836 przed poluduiem 
o godzinie iotèy wmieyscu zwyklem 
Posiedzenia sadowego sprzedana. 

Wszyscy niewiademi pretehdench 
realni Way waig sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili, Dä 
Pözniey w terminie oznaczonym, - 

Niewiadömi 2 „pobytu, wierzyciele 
zapozywaig sig ninieyszem publicznie, 
Wolsztyn, dnia 15. Lipca 1836. 
Krol Pruski Sad Ziemsbo- 


i DN ) Bar) > 
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oi Bekanntmachung. Das im 
Wagrowiecer Kreiſe belegene Muͤhlen⸗ 
gründſtuͤck, die Zrazum⸗Muͤhle genannt, 
iſt zur nothwendigen Subhaſtation ar: 
ſtellt worden. Die unbekannten Real⸗ 
Praͤtendenten werden aufgefordert, ſich 
mit ihren Anſpruͤchen innerhalb dreier 


Monate, und fpäteftend in dem auf 


den 12. November c. a. vor dem 
Herrn Land- und Stadtgerichtsrathe 
Berndt an hieſiger Gerichtsſtelle anbe⸗ 
raumten Termine, zu melden. Die 
Ausbleibenden werden mit ihren etwani⸗ 
gen Real- Anfprüchen praͤcludirt, und 
wird ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden. 
Wagrowiec, den I. Juli 1836. 
Königl. Preuß. Land⸗ und 
a Stadtgericht. , 


d 
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Obwieszcezenie. . Nieruchomos& 
miyn Zrazim nazwana, w Wagrowie. 
ckim powiecie polozona, ma bye w 
drodze konieczney subhastacyi sprze- 
RE Niewiadomi pretendenci re- 
alni zapozywaig sig ninieyszem, aby 
z swemi pretensyami w przeciggu 
trzech miesigcy, a naypëzniey w ter. 
minie na dzien 12. Listopada r. 
b. przed W. Sadzig Ziemsko miey- 
skim Berndt tu w miessen wyznaczo- 
nym, 2glosili sig. Niestawaigey zo- 
Stang 2swemi iakowemi pretensyarni 
realnemi wykluczonemi i wieczne 
im,w,tey mierze nakazanem hedzie 
milezenie. | 


Wagrowiec, dnia r. Lipca 1836. 


Frl. Pruski Sad Ziemsko- 


ee eee E 
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10) Nothwendiger Verkauf, 
Gerichts ⸗Kommiſſion zu 
Ve, Schwerin. dee 
Das den Schuhmacher Franz Pohl⸗ 
ſchen Eheleuten gehdrige, in der Stadt 
Bleſen, Birnbaumer Kreiſes sub No. 4 
belegene Gruudſtück, abgeſchaͤtzt guf 195 
Rthlr, zufolge der, in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ei am 15. Des 
cember 1836. Vormittags 10 Uhr an 
ordentlicher Gerichts⸗ Stelle ſubhaſtirt 

werden. Séi 


TE r 


n. 


1 


Uses In: 

ll, sprzeda£ konieczna, bag 
Kommissya:Szdowa wSkwie- 

rzynie. 

Nieruchomosé Francisaka Pohl 
szewca i Zon iego, 1 Bledaiewie 
pod liczba 4 poloZona, oszacowana, 
na 195 Tal. jwedle, taxy, mogacéy 
bat przeyrzaney wraz € wykazem 
hypotecznym i warunkami w Regi- 
straturze, ma by6 dnia 15. Gru- 
dnia 1836 przed pöludniem o go- 
dzinie 1ot&y mieyscu zwyklem po- 
siedzen sadowych sprzedana. 


« 
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Alle unbekannten Real-Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden‘ 

Schwerin a/ W., den 27. Auguſt 1836. 
Königl. Gerichts-Kommifſion. 


11) Bekanntmachung. Der Grund⸗ 
und Waſſermühlen⸗Beſitzer Gottlieb Frahn 
zu Jagla⸗Muͤhle, die Witaſzyee, beabſich⸗ 
tigt, auf ſeinem Grund und Boden eine 
Bockwindmühle zu erbauen. Mit Hin⸗ 
mean auf die Beſtimmungen der eg. 
235. und 236. Tit. 12. Theil II. des 
Allgemeinen Landrechts wird dieſes mit 
der Aufforderung hiermit zur offentlichen 
Kenntniß gebracht, daß alle diejenigen, 
welche durch dieſe neue Wind: Mühlen: Anz 
lage in ihren Gerechtſamen ſich gefaͤhrdet 
zu ſehen glauben, ihre Einſpruchsgrunde 
binnen einer praͤkluſiviſchen Friſt von 8 
Wochen, vom Tage der erſten Erfchei- 
nung dieſer Bekanntmachung in den bt 
fentlichen Blätter ab gerechnet, bei dem 
unterzeichneten Kreis -Landrathe anzu; 
bringen haben. 
Pleſchen, den 22. Auguſt 1836. 
Königlicher Landrath Pleſche— 
ner Kreiſes. 


Ee 


Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni waywaig sie, azeby sie pod 
uniknieniem pfekluzyi zgtosili nay- 
pôzniéy w terminie oznaczonym. 


Obwieszezenie. Bogumil Frai 
posiedzicie] gruntu i miyna wodnego, 
na miynie Jagla pod Witaszycami, 
zamysla na gruncie swym Postawi6 
wiatrak, 

Stösownie do postanowien Sans 
1236 Tyt. 15 Ceci II. powszechne. 
80 prawa krajowego, podaie sie to 
ninieyszem do wiadomosci publi- 
czney z wezwäniem: aby wszyscy ci, 
ktörzy przez zalozenie tego nowego 
wiatraka swe prawa widzg nadwere- 
Zone, 2 zarzutami swemi w przecig- 
gu 8 tygodni, rachuige od dnia w. 
ktörym ninieysze obwieszczenie po- 
raz pierwszy pismami publicznemi 
ogloszonem zostanie, do podpisane- 
80 Radzcy Ziemianskiego pod uni- 
knieniem prekluzyi sie zglosili. 

Pleszew, dnia 22. Sierpnia 1836. 
Kröl. Radzca Ziemianski po. 

wiatu Pleszewskiego, 


"Za 
-12) Bekanntmachung. Im Auf⸗ 
trage des Königl. Land⸗ und Stadtge⸗ 


richts hierſelbſt, werde ich im Wege der 
bffentlichen Ausbietung im Forſthauſe bei 


Zoigezkowo zwei hundert Klaftern Eichen⸗ 


holz, in dem auf den 26. Septem- 
ber c. daſelbſt anberaumten Termine an 
den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung verkaufen, i 
Samter, den 7. September 1836. 
Königl. Auktions = Commiſſarius 
Straͤmke. 
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Obwieszezenies W zleceniu Rröl. 
Sadu Ziemsko-mieyskiego tuleyszego 


sprzedawaé bade drogy publiczney 


lieytacyi w zamieszkaniu lesniczow- 
skim » Zaigezkowa 2 dwieäcie sgeni 
drzewa dehowego, w: terminie na 
dzien 26. Wrze$nia r. b. tamze 
wyznaczonym, naywigcey daigcemu 
za zaraz gotowa zaplarz, ` 

Szamotuly, dnia 7. Wrzeßnia 1836. 

Kröl. Kommissarz aukcyiby 
Sıraemke, 


